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NDB-Artikel
 
Bender, Karl Ludwig preußischer Politiker, * 9.2.1811 Königsberg, † 31.8.1893
Gumbinnen. (evangelisch)
 
Genealogie
V Ernst Ludwig, Tischlergeselle;
 
M Susanne Dorothea Nitzsch, Schuhmacherstochter;
 
⚭ Ida Käswurm, T eines Rittergutsbesitzers aus Salzburger Emigrantenfamilie;
 
S →Georg s. (1); Schwager Freiherr Leopold von Hoverbeck, Gutsbesitzer,
Landschaftsdirektor und preußischer Abgeordneter.
 
 
Leben
B. studierte alte Sprachen, wurde Hauslehrer bei Käswurm (Rittergut
Puspern), 1841 Oberlehrer in Königsberg, zugleich 1847 Stadtverordneter
und trat 1848-50 auch als demokratischer Publizist hervor. 1851 übernahm
er das niedergewirtschaftete Rittergut Katharinenhof (Kreis Preußisch-
Eylau) und sanierte es; damit reihte er sich in die damals große Zahl der
liberalen ostpreußischen Großgrundbesitzer ein. 1861-85 war er Mitglied
des preußischen Abgeordnetenhauses, wo er zur Gründergruppe („Jung-
Litauen“) der deutschen Fortschrittspartei gehörte und mit Hoverbeck die Linie
der linksliberalen - mehr im konstitutionellen als im sozialpolitischen Sinne
- demokratischen Opposition gegen das Bismarcksche Regierungssystem
einhielt.
 
 
Werke
Jugenderinnerungen eines alten Achtundvierzigers, hrsg. v. A. Oehlke, 1928.
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